
SYMPOSIUM 2013 

SUCHT-, BETRUGS- UND KRIMINALITÄTSGEFÄHRDUNGSPOTENZIAL 
VON GLÜCKSSPIELEN 

Donnerstag, 7. März 2013 

10:30 Uhr Eröffnung 
Prof. Dr. Dirk Hachmeister, Dekan der Fakultät Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften, Universität Hohenheim 
 Dr. Wolfgang G. Crusen, Vorsitzender des Beirats der Forschungsstelle 
Glücksspiel, Universität Hohenheim 
 Prof. Dr. Tilman Becker, Geschäftsführender Leiter der Forschungsstelle 
Glücksspiel, Universität Hohenheim 
 

11:00 Uhr Spielen mit Verantwortung: Herausforderungen für eine staatliche 
Lotteriegesellschaft 
Marion Caspers-Merk, Geschäftsführerin der Staatlichen Toto-Lotto-
GmbH Baden-Württemberg 

 Spielerschutz mit Tradition: Staatliche Spielbanken Baden-
Württemberg 
Dr. Uwe Kniesel, Prokurist der Baden-Württembergischen Spielbanken 
GmbH & Co. KG und 
Günther Zeltner, Leiter Dienste für Prävention, Beratung und Behandlung,  
Evangelische Gesellschaft Stuttgart e. V. 

 Entwicklung und Umsetzung von Spielerschutzmaßnahmen im 
gewerblichen Automatenspiel 
André Schmidt, Hazelnut Consulting GmbH  

 Diskussionsleitung: Hans-Joachim Abstein, Stv. Vorsitzender der 
Landesstelle für Suchtfragen der Liga der freien Wohlfahrtspflege in 
Baden-Württemberg e.V. 

 

13:00 Uhr  ** Mittagsbüffet ** 
 

14:00 Uhr  Effekte von Präventionsmaßnahmen 
Dr. Jens Kalke, Zentrum für Interdisziplinäre Suchtforschung der 
Universität Hamburg 

 Geldflüsse für Prävention und Therapie 
 Prof. Dr. Iver Hand, Sarah Kegat, Verhaltenstherapie Falkenried, Hamburg 

 Identifikation pathologischer Online-Pokerspieler an Hand ihres 
Spielverhaltens 
Ann-Christin Wilcke, Universität Hamburg, Institut für Recht der 
Wirtschaft 
 Diskussionsleitung: Prof. Dr. Ihno Gebhardt, Leiter a. D. der für das 
Glücksspielwesen zuständigen Stabstelle im brandenburgischen 
Innenministerium  

 
15:30 Uhr ** Kaffeepause ** 

 

16:00 Uhr  Spielstätten und urbaner Verfall – kriminologisch-kriminalpräventive 
Aspekte 
Prof. Dr. Rüdiger Wulf, Eberhard-Karls-Universität Tübingen, Institut für 
Kriminologie 

 Sportwettbetrug: eine aufstrebende Form der Organisierten 
Kriminalität – dargestellt anhand eines Bochumer Ermittlungs-
verfahrens 
Erster Kriminalhauptkommissar Friedhelm Althans, Leiter der Dienststelle 
zur Bekämpfung Organisierter Kriminalität beim Polizeipräsidium Bochum  

 Diskussionsleitung: Dr. Hans-Ulrich Stühler, Leiter des Rechtsamts 
Reutlingen 
 

17:00 Uhr Staatliche Einnahmen durch Glücksspiel 
Dr. Dietmar Barth, Universität Hohenheim 

  Spielverhalten Jugendlicher 
Dr. Wolfgang Haß, Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 

  Spielerschutzmaßnahmen im Onlineglücksspiel 
Michael Auer, neccton, Wien  

 Diskussionsleitung: Patrick Moser, Lotterie- und Wettkommission 
(comlot), Verantwortlicher Spielsuchtprävention  
 

19:00 Uhr Empfang in der Mensa der Universität Hohenheim mit 
anschließendem Abendessen  

 
Freitag, 8. März 2013 

09:00 Uhr Sperren im Internet? 
Helmut Kafka, Präsident des Automatenverbandes, Wien  

 Unterbrechen von Zahlungsströmen 
Dr. Tobias Wild, Glücksspielreferent beim Senator für Inneres und Sport 
Bremen 

 Die neue Geldwäscheregelung für Online-Glücksspiele  
Dr. Christina Brugger 
Dr. George Häberling, Rechtsanwalt, Mitglied des Schweizerischen 
Anwaltsverbandes 

 Online-Glücksspiel und Geldwäsche 
 Andreas Frank, Consultant beim Europarat 

 Diskussionsleitung: Prof. Dr. Holger Kahle, Universität Hohenheim, 
Institut für Financial Management 

 

11:00 Uhr ** Kaffeepause ** 
 



 
 
 

11:30 Uhr Action Plan der Kommission und Auswirkungen auf Europa 
DI Friedrich Stickler, Vorstand der Österreichische Lotterien,  
Präsident der European Lotteries 

 Glücksspielregulierung in Belgien 
 Paul De Vocht, Consultant bei der Belgian Gaming Commission 
 Erfahrungen aus Schleswig-Holstein 

Guido Schlütz, Leiter der Glücksspielaufsicht im Schleswig-Holsteinischen 
Innenministerium  

 Diskussionsleitung: Michael Burkert, Geschäftsführer der Saarland-
Sporttoto GmbH, Sprecher des Deutschen Lotto- und Totoblocks (DLTB) 
 

13:00 Uhr  ** Mittagsbüffet ** 
 

14:00 Uhr Von den vier Säulen zum Würfelmodell der Gesundheitspolitik 
François van der Linde, Facharzt für Prävention und Gesundheitswesen, 
Präsident der Eidgenössischen Kommission für Drogenfragen (bis Ende 
2011)  
 

14:30 Uhr Podiumsdiskussion: Wie lässt sich ein Dach auf die vier Säulen der 
Gesundheitspolitik bauen? 
Dr. Marianne Engeser, Sucht- und drogenpolitische Sprecherin der 
Landtagsfraktion der CDU Baden-Württemberg  

 Josef Frey, Sprecher für Suchtpolitik der Landtagsfraktion der Grünen 
Baden-Württemberg 

 Heinz Gerstlauer, Vorstandsvorsitzender der Evangelischen Gesellschaft 
Stuttgart e. V.  

 Jochen Haußmann, Sozialpolitischer Sprecher der Landtagsfraktion der 
FDP 

 Florian Wahl, Gesundheits- und suchtpolitischer Sprecher der 
Landtagsfraktion der SPD Baden-Württemberg 
Diskussionsleitung: Prof. Dr. Tilman Becker 

 

16:00 Uhr Schlusswort 
Prof. Dr. Tilman Becker 

 

16:15 Uhr    ** Ausklang mit Kaffee und Kuchen ** 
        (Veranstaltungsende: 16:45 Uhr) 
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